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Baufahrpläne im Sommer 2018 
Stand: 15.7.2018. Alle Angaben ohne Gewähr.  
Ergänzungen seit 25.5.2018:  
• St. Gallen Winkeln–St. Gallen: keine Umleitungen im Güterverkehr via 

Romanshorn 
• Abschnitt „Kundeninformation“ eingefügt 
• „Rollmaterialeinsatz“: ergänzt 
• „Weitere grössere Baustellen mit betrieblichen Einschränkungen“ ergänzt 
Zusammenfassung: Eisenbahn Amateur 6/2018 

Stephan Frei, Schweizerischer Verband Eisenbahn-Amateur (SVEA) © 

In diesem Sommer erreicht die Bautätigkeit der SBB am aktiven Bahnnetz den 
grössten je angeordneten Umfang. An über 30 grösseren Baustellen mit Teil- oder 
Vollsperrungen werden u.a. 55 km Fahrbahn erneuert.  
Der Bericht zeigt die Grundsätze der Baufahrpläne, Züge in Randstunden (ungefähr 
ab 22 Uhr und vor 6 Uhr) können zusätzlich ausfallen oder trotz unten aufgeführter 
Ausfallmeldung verkehren. Die Angaben gelten soweit nicht ausdrücklich erwähnt in 
beiden Fahrrichtungen. 
Die SBB sprechen von einem «Sommerfahrplan» und beziehen sich auf die bis 
1986/1987 üblichen zwei Fahrplanperioden pro Jahr. Da jener Sommerfahrplan eine 
ganz andere Bedeutung hatte und Ende Mai/Anfang Juni–Ende September/Anfang 
Oktober europaweit die Bedürfnisse des Sommertourismus abbildete, sprechen wir 
hier wie bisher üblich von einem «Baufahrplan». Diese Bezeichnung weist auch klar 
die Ursache hin. Es handelt sich auch nicht um 1 schweizweiten Fahrplan, sondern 
um mehrere regionale Fahrpläne mit unterschiedlicher Geltungsdauer. 
Dieses Programm löste sowohl bei der Division Infrastruktur als bei der Division 
Personenverkehr und den anschliessenden Transportunternehmen einen 
anspruchsvollen Planungsaufwand aus, mit bisher nie dagewesenen Anpassungen 
in Umfang und Häufigkeit. 
92000 Schwellen und 130000 t Schotter (mehr als 2000 Wagen) müssen zur 
richtigen Zeit zu den Gleisbaustellen transportiert werden, und etwa die gleichen 
Mengen müssen weggebracht werden. Zahlreiche Gleisbaumaschinen müssen 
disponiert werden. Etwa 2000 Mitarbeitende der SBB und Gleisbauunternehmen sind 
am Arbeiten. Für den Personen- und Güterverkehr mussten Ersatzlösungen mit 
zahlreichen Extrazüge (kommerzielle Züge und Dienstzüge) gefunden werden. 
Im Fernverkehr ändern etwa 90% der Rollmaterial-Dienstpläne. Die fast 
wöchentlichen Änderungen lösen aufwändige Überleitungsmassnahmen aus. Für 
nicht gebrauchte Fahrzeuge mussten rund 4 km Gleis zum Abstellen gefunden 
werden. Umfangreiche Bahnersatzleistungen mussten bestellt und Ersatzkonzepte 
für Störungsfälle angepasst werden. Beim Lok-, Zug-, Rangier- und 
Reinigungspersonals müssen rund 70% aller Touren angepasst werden. 
Kundenbetreuer in den Bahnhöfen und zusätzliche Mitarbeiter in den Zentralen 
werden aufgeboten. 
Die Minderkosten aufgrund der tieferen Zugkm werden durch den zusätzlichen 
Aufwand und ineffizienteren Einsatz bei weitem aufgewogen. 
Kundeninformation 
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Der Online-Fahrplan ist angepasst. Die Reisenden müssen nicht nur wie 
unterdessen üblich vor Reisen an den Wochenenden den Online-Fahrplan abrufen, 
sondern auch für Reisen unter der Woche. 
Das SBB Contact Center betreibt 30. Juni–26. August die Gratis-Telefonnummer 
0800 99 66 33 für Kundenfragen betreffend die aktuelle Betriebslage und den 
dazugehörigen Fahrplanauskünften. 
Die Fahrplananpassungen werden wie bei einem Fahrplanwechsel kommuniziert. 
Das bedeutet Zeit und Ziel der Züge werden gemäss dem neuen Fahrplan angepasst 
und keine Verspätungen, Ausfälle und Reisendenlenkungen kommuniziert, 
ausgenommen Zürich Flughafen–Zürich HB und Genève-Aéroport–Genève. 
Das Kundeninformationssystem in den Zügen des Regionalverkehrs ist angepasst. 
Im Fernverkehr kann eine Automatisierung auf den Fahrzeugen im Fernverkehr nicht 
gewährleistet werden, weshalb sie vom Zugpersonal angepasst werden müssen 
(Information des Personals über das sogenannte «Briefingtool»). 
In den Zügen, die aufgrund des Sommerfahrplans nicht durchgehend verkehren, 
können keine durchgehenden Sitzplatzreservationen getätigt werden. Bei den IC1 
werden zwischen Genève und Lausanne keine Reservationen angeboten. 
 
Folgend werden die drei Projekte mit den grössten Auswirkungen für die Kunden im 
Personen- und Güterverkehr beschrieben. 
 
Lausanne–Puidoux-Chexbres(–Palézieux) 7.7.–26.8. Vollsperrung 
Erstmals sperren die SBB eine Hauptverkehrsachse während längerer Zeit: La 
Conversion–Grandvaux wird die Fahrbahn beider Gleise erneuert sowie die 
Gleisentwässerung instandgestellt und erweitert. In den beiden Bahnhöfen werden 
die doppelten Spurwechsel (2 x 4 Weichen) erneuert sowie je 2 Weichen zu den 
Nebengleisen und die Nebengleise ausgebaut. Der Bahnzugang in Pully-Nord, La 
Conversion und Grandvaux werden behindertengerecht hergerichtet. In Lausanne 
wird im Bereich des östlichen Weichenkopfs gearbeitet: Bau einer Stützmauer und 
von Kabelkanälen, Setzen von Signale, Erneuerung der Fahrleitung. 
Die Arbeiten kosten 27 Mio. Fr. Wenn sie mit einem dauernden Einspurbetrieb 
umgesetzt würden, würden sie 46 Mio. Fr. kosten und 7 Monate (statt 7 Wochen) 
dauern.  
Die Fahrausweise sind auch über die Umleitungsstrecken gültig. 
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Angebot Lausanne–Bern 

 
• IC1 Genève-Aéroport–St. Gallen und IR 15 Genève-Aéroport–Luzern Ausfall 

Lausanne–Fribourg 
• S4, S5, S9 Ausfall Lausanne–Palézieux, 5 Bahnersatzlinien (inkl. S7) 
• S4 HVZ Palézieux–Romont Ausfall (Bus mit RE-Anschluss in Palézieux) 
• S7 Vevey–Puidoux-Chexbres–Palézieux Ausfall (wegen Fernverkehr) 
• RE 31xx Genève–Vevey Verlängerung ohne Halt bis Fribourg, mit Anschluss in 

Vevey von IR90 18xx aus Genève-Aéroport (Genève–Lausanne ohne Halt) und 
Brig sowie in Fribourg perrongleich an IC1 Richtung Zürich 

• RE 32xx Genève–Vevey Verlängerung mit Halt in Palézieux und Romont bis 
Fribourg, mit Anschluss in Vevey von IR90 17xx aus Brig sowie und Anschluss in 
Fribourg an RE 38xx nach Bern und IR15 nach Luzern (Umsteigen wegen RE 
38xx nicht perrongleich) 
o In Vevey benutzen die RE in Fahrrichtung Fribourg das Gleis 5, auf dem sonst 

die S7 nach Puidoux-Chexbres bzw. Palézieux fährt, in Fahrrichtung Genève 
wie im Regelfahrplan das Gleis 4. Ein perrongleiches Umsteigen ist von Bern 
Richtung Montreux–Brig möglich. Ein- und Ausfahrten sind aufgrund der 
Gleistopologie nur nacheinander möglich. 

o In Fribourg wenden RE 31xx/32xx, IC1 und IR15 kurz. Das Umsteigen 
zwischen RE 31xx und IC1 zur vollen Stunde ist am gleichen Perron (Gleise 2 
und 3) möglich. Zur halben Stunde benötigen die RE 38xx das Gleis 3, so dass 
zwischen RE 32xx und IR15 nicht perrongleich umgestiegen werden kann. 

Linie RE IR90 RE IC1 S40 S1 RE RE IR15 S40 S1
Genève-Ap ..02
Genève ..49 ..12 ..19
Lausanne ..42 ..50 ..11
Vevey o ..56 ..03 ..25
     Vevey von Brig o ..54 ..27

Vevey ..06 Ã ..30
Palézieux ..46
     Bulle ..20 ..50
Romont ..38 A..41 ..01 ..08 ..11
Fribourg o ..51 ..56 A..08 ..18 ..26 ..38
Fribourg ..04 ..12 ..29 ..34 ..42
Bern ..26 ..44 ..51 ..56 ..14
     nach Wil Thun Luzern Thun

Linie S1 S40 IR15 RE RE S1 S40 IC1 RE IR90 RE
    von Thun Luzern Thun Wil

Bern ..45 ..04 ..09 ..15 ..34
Fribourg o ..17 ..25 ..31 ..47 ..55
Fribourg ..21 ..34 ..40 A..51 ..03 ..07
Romont ..48 ..52 ..57 A..18 ..22
     Bulle o ..11 ..41
Palézieux ..12
Vevey o ..28 É ..52
     Vevey nach Brig ..31 ..04

Vevey ..34 ..55 ..03
Lausanne o ..48 ..10 ..18
Genève o ..40 ..48 ..10
Genève-Ap o ..57

Extrazüge
vom Jahresfahrplan abweichende Verkehrszeiten
A = Montag–Freitag
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o Die Strecke Puidoux-Chexbres–Vevey ist während des Baufahrplans für 
Doppelstockfahrzeuge generell freigegeben. 

o Die RE (Genève–)Lausanne–Vevey–Fribourg stellen alle Verbindungen 
gemäss Jahresfahrplan sicher, auch das Zugpaar IR 2502/2505 in der Nacht 
So/Mo wird ersetzt. Die RE fahren bis Betriebsschluss halbstündlich, während 
der Jahresfahrplan ab etwa 22 Uhr nurmehr stündliche Verbindungen vorsieht. 
Alle Züge werden begleitet. 

o In Puidoux-Chexbres können durchgehende Züge Vevey–Palézieux aufgrund 
der Gleistopologie nur über Gleis 2 fahren. Die RE Genève–Vevey–Fribourg 
müssen sich knapp nördlich von Puidoux-Chexbres (Seite Palézieux) 
begegnen, weshalb sie in Puidoux-Chexbres wegen des Zeitverlusts nicht 
halten können 

o Die Strecke Vevey–Puidoux-Chexbres ist mit den 2 Zügen je Richtung und 
Stunde fast ausgelastet. Zur vollen Stunde kann unter eingeschränkten 
Bedingungen wegen der Gleisbelegungen in Vevey noch eine weitere Trasse 
vergeben werden, in der einen oder anderen Richtung. 

• S40 Romont–Fribourg um rund eine Viertelstunde verschoben, nächste 
Verbindung ab Fribourg nach Bern mit der S1 

• Lausanne ab 23.30/an 1.05 und ab 4.54/an 6.29 je ein Zugpaar S9 Lausanne–
Vevey–Palézieux mit Halt in Puidoux-Chexbres, die einzigen vier Halte während 
dieses Baufahrplans.  

• S8 Palézieux–Payerne auch am Wochenende (also zusammen mit der S9 
Halbstundentakt, statt nur Mo–Fr), in Palézieux RE-Anschluss aus Richtung 
Genève–Lausanne–Vevey mit einer Übergangszeit von gut 15 Min., in Moudon 
Mo–Fr Anschluss von Lausanne via m2 - Epalinges, Croisettes - Bahnersatzbus..  

• S9 Palézieux–Kerzers mit leicht angepassten Verkehrszeiten für Kurzwende: 
Palézieux an ..27 statt ..29/ab ..32 statt ..29, Palézieux-Village ab ..35 statt ..32, 
Châtillens ab ..38 statt ..35. In Palézieux RE-Anschluss aus Richtung (Bern–) 
Fribourg (mit Übergangszeiten gegen 20 Min.) und von den Bahnersatzlinien aus 
Lausanne, in Moudon Anschluss von Lausanne via m2 - Epalinges, Croisettes - 
Bahnersatzbus. 

• Bei den TPF gilt grundsätzlich der Jahresfahrplan, so dass die Übergangszeiten in 
Palézieux entsprechend lang werden:  
o S50 Stundentaktzüge Palézieux–Montbovon mit RE-Anschluss aus Richtung 

Genève–Vevey mit einer Übergangszeit von gut 15 Min.;  
o S60 Palézieux–Broc Mo–Fr am Morgen, Mittag und Abend mit RE-Anschluss 

aus Richtung (Bern–)Fribourg mit einer Übergangszeit von gut 15 Min.; 
o zusätzliche Züge Palézieux ..15–Châtel-St-Denis ..27/..30–Palézieux ..42 (TPF) 

mit schlankem RE-Anschluss aus Richtung (Bern–)Fribourg (und 
Bahnersatzlinie aus Lausanne): 
- Palézieux ab 7.15, 8.15, 17.15, 18.15, 19.15 
- Palézieux an 6.42, 7.42, 8.42, 17.42, 18.42 
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Angebot Genève–/Lausanne–Bern via Neuchâtel bzw. Biel 
Den Reisenden zwischen Genève/Lausanne und der Deutschschweiz wird die Reise 
via Jurasüdfuss mit den IC5 empfohlen. Die IC5 werden teilweise mit 2 statt 1 
RABDe 500 geführt. 

 
Mo–Fr verkehren zusätzliche IC5 zwischen Lausanne und Biel/Bienne (mit RABDe 
500), im Durchlauf mit den IC51 Biel–Delémont–Basel und Anschluss in Biel mit RE 
38xx nach Bern. Die beiden Zusatz-Zugpaare IR 15xx zwischen Lausanne und 
Neuchâtel des Jahresfahrplans entfallen. 
In den Stunden mit zusätzlichen IC5 verkehrt die S5 Lausanne–Grandson 
abweichend, Richtung Grandson meist etwa 7 Min. früher mit Anschlussverlust in 
Morges vom RE aus Genève und in Cossonay von Vallorbe; Richtung Lausanne am 
Morgen 3 Min. später, die vorerwähnten Anschlüsse bleiben knapp erhalten. 
Für die Zusatz-IC5 Lausanne–Biel und die Regionalzüge 74xx Neuchâtel–Biel ist 
eine Parallelfahrt ab Twann oder Tüscherz nach Biel mit gleichzeitiger Ankunft ..37 
vorgesehen. 
 
  

Montag–Freitag ohne 1. August
Linie IC5 IC5 S5 IC5 S5 IC5 S5 IC5 S5
Zugnr. 5xx 15xx 31562 31587 31568 31591 31572 31595 31572
Genève-Ap ..05
Genève ..15
Lausanne ..15 16.23 16.35 17.23 17.35 18.30 18.37
Renens VD 16.30 16.42 17.30 17.42 18.36
Bussigny 16.32 17.32 18.38
Cossonay-Penthalaz 16.38 17.38 18.45 18.54
Chavornay 16.46 17.46 19.02
Yverdon-les-Bains ..06 ..39 16.54 17.01 17.54 18.01 19.01 19.10
Grandson o 16.58 17.58 19.14
Neuchâtel o ..24 ..57 17.19 18.19 19.19
     Neuchâtel ..32 ..01 17.32 18.32 19.32
     Bern ..07 ..52 18.07 19.07 20.07

Neuchâtel ..26 ..59 17.21 18.21 19.21
Biel/Bienne o ..43 ..15 17.37 18.37 19.37
     nach Zürich St. Gallen IC51 Basel IC51 Basel IC51 Basel
     Biel/Bienne ..52 ..22 17.52 18.52 19.52
     Bern ..17 ..47 18.17 19.17 20.17

Montag–Freitag ohne 1. August
Linie IC5 IC5 IC5 S5 IC5 S5 IC5
Zugnr. 15xx 5xx 31580 31519 31584 31523 31592
     Bern ..13 ..43 5.30 6.43 16.43
     Biel/Bienne ..38 ..08 6.05 7.08 17.08
     von St. Gallen Zürich - IC51 Basel IC51 Basel

Biel/Bienne ..45 ..16 6.18 7.18 17.18
Neuchâtel o ..01 ..32 6.35 7.35 17.35
     Bern ..08 ..53 5.53 6.53 16.53
     Neuchâtel ..56 ..27 6.27 7.27 17.27

Neuchâtel ..03 ..34 6.37 7.37 17.37
Grandson 6.56 7.56
Yverdon-les-Bains ..22 ..53 6.57 7.00 7.57 8.00 18.01
Chavornay 7.07 8.07
Cossonay-Penthalaz 7.15 8.15
Bussigny 7.19 8.19
Renens VD o 7.16 7.23 8.23
Lausanne o ..45 7.24 7.30 8.22 8.30 18.30
Genève o ..45
Genève-Ap o ..54

Extrazüge
vom Jahresfahrplan abweichende Verkehrszeiten
A = Montag–Freitag
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Bahnersatz 
Der Bahnersatz ist aufwendig und verlängert die Reisezeiten erheblich, da die 
Strassenführung teils erheblich von den Bahnstrecken abweichen und in Lausanne 
ab dem Zentrum gefahren werden muss.  

 
Karte: SBB 
 
Die Buslinien werden mit Farben gekennzeichnet. Sie verkehren grundsätzlich 
täglich halbstündlich, ausser die blaue und die gelbe Linie: 
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• Orange: Lausanne–Palézieux mit Halt an allen Ersatzhaltestellen, ausgenommen 
Bossière 

• Violett: Lausanne–Palézieux, zwischen La Conversion (Anschluss Belmont) und 
Puidoux-Chexbres (Anschluss Chexbres) ohne Halt über die Autobahn 

 
• Braun: Kleinbuslinie Lutry, Croix–Cully, welche einerseits Bossière im Anschluss 

an die orange Linie erschliesst und andererseits über Grandvaux nach Cully an 
den See hinunterfährt, um dort den Anschluss an die S-Bahn-Linien Richtung 
Lausanne und Villeneuve herzustellen. 

 
• Grün: Die Linie Puidoux-Chexbres–Vevey bietet in Puidoux-Chexbres Anschluss 

an die Buslinien Richtung Lausanne und Palézieux sowie in Vevey an die IR 
Richtung Brig, Richtung Lausanne abwechslungsweise an den RE nach Genève 
und die S3 nach Allaman.  

 

401xx 400xx 401xx 400xx
Lausanne ..33 ..45 ..03 ..15
Pully, Perraudettaz ..41 ..53 ..11 ..23
La Conversion, gare ..50 ..03 ..20 ..33
Lutry, Croix/Lutry ..57 ..27
Grandvaux, Genevrey ..01 ..31
Puidoux-Chexbres o ..21 ..20 ..51 ..50
Puidoux-Chexbres ..23 ..23 ..53 ..53
Moreillon ..27 ..27 ..57 ..57
Palézieux o ..40 ..40 ..10 ..10

400xx 401xx 400xx 401xx
Palézieux ..46 ..46 ..16 ..16
Moreillon ..53 ..53 ..23 ..23
Puidoux-Chexbres o ..02 ..02 ..32 ..32
Puidoux-Chexbres ..03 ..03 ..33 ..33
Grandvaux, Genevrey ..14 ..44
Lutry, Croix/Lutry ..18 ..48
La Conversion, gare ..15 ..24 ..45 ..54
Pully, Perraudettaz ..24 ..33 ..54 ..03
Lausanne o ..41 ..49 ..11 ..19

Kleinbus 403xx 403xx
Lutry, Croix/Lutry ..04 ..34
Bossière ..09 ..39
Bossière ..20 ..47
Grandvaux, Genevrey ..29 ..56
Grandvaux, gare sud ..30 ..57
Cully o ...39 ..06
     Cully S2/S3 nach Lausanne ..47 ..14
     Cully S2/S3 nach Villeneuve ..44 ..10

403xx 403xx
     Cully S2/S3 von Villeneuve o ..47 ..14
     Cully S2/S3 von Lausanne o ..44 ..10

Cully ..51 ..20
Grandvaux, gare sud ..57 ..26
Grandvaux, Genevrey ..58 ..27
Bossière ..06 ..35
Bossière ..08 ..38
Lutry, Croix/Lutry o ..14 ..44

404xx 404xx
Puidoux-Chexbres ..04 ..34
Chexbres-Village ..09 ..39
Corseaux-Cornalles ..47
Vevey-Funi ..19 ..50
Vevey o ..26 ..57

404xx 404xx
Vevey ..58 ..30
Vevey-Funi ..01 ...33
Corseaux-Cornalles ..04
Chexbres-Village ..13 ..43
Puidoux-Chexbres o ..20 ..50
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Corseaux-Cornalles wird stündlich bedient, gleichzeitig haben diese 
Bahnersatzkurse regulär keinen Anschluss an den RE Richtung Genève, sondern 
nur an die S3 nach Allaman. Die Gemeinde Corseaux ist mit der VMCV-Linie 211 
ab Vevey halbstündlich (am Sonntag stündlich) erschlossen. 

• Blau: Die Linie Epalinges, Croisettes–Moudon verbindet mit Gelenkautobussen die 
Endhaltestelle der Metrolinie m2 von Ouchy und den Bahnhof Moudon mit 
Anschluss an die S8 und die S9 Richtung Payerne. Sie entlastet und ergänzt die 
TL-Buslinie 62, ist aber nur wenige Min. schneller, obwohl sie keine der zwei 
Dutzend Unterwegshaltestellen bedient. Sa–So wird sie nur stündlich geführt, 
obwohl die S8 Palézieux–Moudon–Payerne während der Sperrung auch am 
Wochenende verkehrt. 

 
• Gelb: Eine Buslinie Palézieux–Ursy über Oron-la-Ville–Oron-le Château (Gare)–

Porsel–Vauderens bietet 7 Kurspaare Mo–Fr als Ersatz für die 3 Zugpaare der 
verlängerten S4 Allaman–Romont des Jahresfahrplans, welche Oron und 
Vauderens bedienen. Die Buslinie führt über den Abschnitt Porsel–Vauderens, der 
im Fahrplan 2018 regulär nicht mehr bedient wird; der Zwischenhalt Mossel, 
Bifurcation wird im Jahresfahrplan nur noch an Schultagen um 7.34 zur Abfahrt 
und um 16.44 zur Ankunft angefahren. Während die anderen Bahnersatzlinie nur 
am Bahnhof oder in der Nähe des Bahnhofs halten, bedienen diese 
Bahnersatzkurse fast alle regulären Unterwegshaltestellen. Die Haltestelle Mossel, 
Bifurcation wird nur in Fahrrichtung Palézieux bedient.  

 
 
  

405xx 405xx
Epalinges, Croisettes A..48 ..16
Moudon o A..19 ..47

405xx 405xx
Moudon ..09 A..42
Epalinges, Croisettes o ..38 A..11

402xx 402xx 402xx 402xx
Mo–Fr Mo–Fr Mo–Fr Mo–Fr

6.15–8.15 15.52–18.52 5.40–8.40 16.16–18.16
Palézieux, gare ..15 ..52 Ursy, village ..40 ..16
Granges (Veveyse), Sokymat   Ursy, La Scie ..41 ..17
Palézieux-Village, centre ..17 ..54  Vauderens, Route d'Ursy ..42 ..18
Oron-la-Ville, Pré à l'Abbé ..18 ..55  Vauderens, gare ..44 ..20
Oron-le-Châtel, gare ..20 ..57  Mossel, bif. ..46 ..22
Oron-le-Châtel, poste ..20 ..57  Porsel, village ..49 ..25
Oron-le-Châtel, La Chavanne ..21 ..58  Pont (Veveyse), Perey-Martin ..50 ..26
Pont (Veveyse), village ..23 ..00  Pont (Veveyse), village ..51 ..27
Pont (Veveyse), Perey-Martin ..23 ..00  Oron-le-Châtel, La Chavanne ..52 ..28
Porsel, village ..28 ..05  Oron-le-Châtel, poste ..53 ..29
Mossel, bif.   Oron-le-Châtel, gare ..55 ..31
Vauderens, gare ..33 ..10  Oron-la-Ville, Pré à l'Abbé ..57 ..33
Vauderens, Route d'Ursy ..33 ..10  Palézieux-Village, centre ..58 ..34
Ursy, La Scie ..34 ..11  Granges (Veveyse), Sokymat ..01 ..37
Ursy, village o ..37 ..14 Palézieux, gare o ..06 ..42
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Reisezeiten 
Die Tabelle auf der folgenden Seite zeigt eine Auswahl von Reisezeitvergleichen, 
grundsätzlich in der Reiserichtung West–Ost. Die Vergleiche in der Gegenrichtung 
können leicht abweichen, insbesondere bei Reiseketten mit Bussen. 
Weil das Jahresangebot zwischen Genève und Bern die beiden unterschiedlich 
schnellen Produkte IC1 Genève-Aéroport–St. Gallen und IR15 Genève-Aéroport–
Luzern umfasst und der Baufahrplan teilweise nur 1 statt 2 Verbindungen pro Stunde 
bietet, sind Reiszeitvergleiche zwischen dem Jahresfahrplan und dem Baufahrplan 
nicht einfach zu beurteilen, sondern hängen von den Bedürfnissen der Kunden ab.  
Ganz grob dauern sich die meisten Reisen 20–30 Min. länger. Ausnahme ist Vevey 
am Laufweg der Ersatzzüge, das Richtung Fribourg von rund 20 Min. kürzeren 
Reisezeiten profitiert. Auf einigen Relationen sind alternative Reiseweg fast gleich 
rasch, aber mit zusätzlichem Umsteigen verbunden und normalerweise meist teurer, 
weil die Reise schneller über längere und teurere (Distanzzuschlag) Strecken führt. 
Diese Reiseketten hängen teilweise von Halbstundentakten ab, welche nur Mo–Fr 
angeboten werden (z.B. Payerne). 
Auf der Achse Lausanne–Fribourg–Bern verlängern sich die Reisezeiten um 20–25 
Min., über Vevey oder Biel oder Neuchâtel. Von Genève nach Bern sind die 
Reisezeiten über Neuchâtel–Kerzers bereits im Jahresfahrplan attraktiv, wenn auch 
mit einem Umsteigen und bloss stündlich. Die Reise via Lausanne - Biel in 2 Std. 28 
Min. oder Vevey in 2 Std. 32 Min. nur sinnvoll, wenn man den IC5 in Genève knapp 
verpasst hat. Für die Reise via Vevey mit Umsteigen in 2 Std. 14 Min. muss man 
gegenüber der Reise via Neuchâtel–Kerzers früher in Genève abfahren und kommt 
später in Bern an. 
Wegen der fehlenden bahnstreckennahen Strassen und innerstädtischen Strassen in 
Lausanne verlängern sich die Reisezeiten im Bahnersatzverkehr zu den Bahnhöfen 
zwischen Lausanne und Palézieux relativ am stärksten: Lausanne–La Conversion 
dauert rund 5 x länger, Lausanne–Puidoux mehr als doppelt so lang wie üblich.  
 
 
Ausgewählte Reisezeitvergleiche: 
 
Relation Jahresfahrplan Baufahrplan Abweichung 
Lausanne–Bern 1°06’ IC1 

1°12’ IR15 
1°32’ via IC5 - Biel - RE 
1°32’ HVZ via IC5 - Neuchâtel - RE 
1°44’ RE via Vevey 
1°36’ via IR90 - Vevey - RE 

rund +25’ 

Genève–Bern 1°44’ IC1 
1°56’ IR15 

1°52’ via IC5 - Neuchâtel - RE 
nur informativ: 
2°14’ via IR90 - Vevey - RE 
2°28’ via IR90 - Lausanne - IC5 - 
Biel - RE 
2°32’ RE via Vevey 

-4’/+8'  
nur stündlich 

Morges–Bern 1°25’ via IC5 - Neuchâtel - RE 
1°26’ via IR15 

1°25’ via IR90 - Vevey - RE  
1°55’ RE via Vevey 

- 
+29’ 

Lausanne–Fribourg 0°43’ via IC1 
0°49’ via IR15 

1°07’, 1°09’ RE via Vevey 
1°01’ via IR90 - Vevey - RE 

rund +20’ 

Genève–Fribourg 1°21’ via IC1 
1°33’ via IR15 

1°39’ via IR90 - Vevey - RE 
1°59’ RE via Vevey 

rund +22’ 
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Vevey–Fribourg 1°08’ via IR90 - Lausanne - IC1 
Mo–Fr 1°19’ via S7 - Puidoux-Ch. 
- S4 - Palézieux - IR15  
Sa–So 1°01’ via S7 - Palézieux - 
IR15 

0°45, 0°48’ via RE  rund -25’ 

Montreux–Bern 1°39’ via IR90 - Lausanne - IC1 
Mo–Fr 2°00’ via S3 - Lausanne - 
IR15 
Sa–So 1°36’ via IR90 - Vevey - S7 
- Palézieux - IR15 

1°31, 1°39’ via IR90 - Vevey - RE »~ 

Lausanne–La Conversion 3’–4’ via S-Bahn 19’–20’ via Bus +16’ 
Lausanne–Puidoux-Ch. 9’–15’ via S-Bahn 35’ via Bus +22’ 
Lausanne–Chexbres Mo–Fr 

21’ via S9 - Puidoux-Ch.- S7 
28’ via IR90 - Vevey - S7 
Sa–So 
30’ via RE - Vevey - S7 
34’ via IR15 - Palézieux - S7 

32’ via RE - Vevey - Bus 
38’ via S3 - Vevey - Bus 
 
zeitweise 34’ via S2 - Cully - Bus 
382 gemäss Jahresfahrplan 

Mo–Fr +10’ 
 
Sa–So +3’ 

Lausanne–Palézieux 15’–16’ halbstündlich 35’ via Vevey, stündlich +20’, nur 
stündlich 

Lausanne–Vauderens HVZ 30’ via S4 HVZ 61’ via RE - Palézieux - Bus +28’ 
Lausanne–Moudon 38’ via S9 bzw. IR15 - Palézieux -  

S8  
55’ via m2 - Croisettes – Bus 
halbstündlich  
nur informativ: 
71’ via Vevey–Palézieux stündlich 

+17’ 

Lausanne–Payerne Mo–Fr  
59’/60’ via S9 oder IR15 - Palé-
zieux oder IC5 - Yverdon - S30  
Sa–So  
60’ via S9  
74’ via S5 - Yverdon - S30 

Mo–Fr  
59’ via IC5 - Yverdon - S30 
 
Sa–So 
80’ via m2 - Croisettes - Bus - S9 
74’ via S5 - Yverdon - S30 

Mo–Fr -, nur 
stündlich 
 
Sa–So +7’ 

Lausanne–Avenches Mo–Fr 1°14’ via IC5 - Yverdon - 
S30 - Payerne - S9 
1°16’ via S9 

Mo–Fr 1°14’ via IC5 - Yverdon - S30 
- Payerne - S9 
1°39’ via m2 - Croisettes - Bus - S9 

Mo–Fr -   
 
Sa–So +23’ 

Lausanne–Murten Mo–Fr 1°23’ via IC5 - Yverdon - 
S30 - Payerne - S9 
1°25’ via S9 
 
1°26’ via S5 - Yverdon - IC5 -  
Neuchâtel - S20 

Mo–Fr 1°23’ via IC5 - Yverdon - S30 
- Payerne - S9 
zeitweise 1°21’ via IC5 - Neuchâtel - 
S20 
1°26’ via S5 - Yverdon - IC5 -  
Neuchâtel - S20 
1°28’ via IC5 - Neuchâtel - S5 -  
Kerzers - S5 

- 

Lausanne–Châtel-St-Denis 30’ via Palézieux  53’–54’ via Vevey - Bus 213 +24’ 
Fribourg–Châtel-St-Denis 48’ via Palézieux stündlich 67’-68’ via Bulle halbstündlich 

47’ via Palézieux (HVZ) 
+19’ (ausg. 
HVZ) 

° = Stunden, ‘ = Minuten, Æ = Mittelwert 
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Pilotprojekt Kundenentschädigung 
Betroffene Kunden des Unterbruchs Lausanne–Puidoux-Chexbres werden 
entschädigt, wenn sie mit der Tracking-Funktion der App «SBB Mobile Preview» die 
Verlängerung ihrer Reisezeiten nachweisen lassen: Wenn ein Kunde an mindestens 
10 Tagen im Bereich dieses Streckenunterbruchs unterwegs ist und mindestens 20 
Min. Fahrzeitverlängerung in Kauf nehmen muss, erhält er eine Geschenkkarte der 
SBB im Wert von 100 Fr. (unabhängig vom Fahrausweis). 
Die notwendige Version der «SBB Mobile Preview»-App steht ab Ende Juni zur 
Verfügung. Das Modul «Reise-Cockpit» und der SwissPass-Login müssen aktiviert 
sein. (Der SwissPass-Login ist nicht an den Kauf einer SwissPass-Leistung 
gebunden.) Die Geschenkkarte wird per Post versandt. Die Kundenreaktionen 
werden in einem Fragebogen in der App gesammelt. 
Die gesammelten Daten werden vertraulich behandelt werden. Die 
Lokalisierungsdaten werden durch das Unternehmen Axon Vibe gesammelt. Dieses 
Unternehmen erfährt die Identität der Reisenden nicht, sondern kennt bloss eine 
anonyme Benutzernummer. Die SBB können die einzelnen Fahrten nicht einsehen, 
sondern nur die Anzahl Fahrten mit dem Ersatzkonzept. 
Details zum Datenschutz: https://company.sbb.ch/content/dam/sbb/de/pdf/sbb-
konzern/sbb-als-geschaeftspartner/bund-kantone/RER-
Vaud/Projets/Geco_FaktenBlatt_DE.pdf 
Dieses Pilotprojekt beschränkt sich auf den Unterbruch Lausanne–Puidoux-
Chexbres. Er dauert am längsten, betrifft am meisten Reisende und verursacht das 
komplexeste Ersatzkonzept. 
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Gelterkinden–Tecknau 30.6.–13.8. dauernder Einspurbetrieb 
4,3 km Fahrbahn werden erneuert und über 2,9 km neue Gleisentwässerungen 
erstellt.  
Auf der alten Hauensteinstrecke via Läufelfingen wird ein Einrichtungsbetrieb mit 
Kapazität für etwa 6 Züge/Std. eingerichtet: Die Fernverkehrszüge und Güterzüge 
Süd–Nord ab Olten (ohne VL) werden vorwiegend über Läufelfingen umgeleitet. 

 
• IR26/IC21 Basel–Luzern–Erstfeld/–Lugano Ausfall Basel–Olten (ausg. Früh- und 

Spätzüge sowie EC 151 Frankfurt–Milano) 
• IC6/EC/IC61/ICE Basel–Bern–Brig/–Interlaken Basel SBB ab ..57 statt ..59 und 

..28 statt ..31, Liestal ab ..07 statt ..09, ab Olten via Läufelfingen mit 5 Min. 
späterer Ankunft in Liestal und Basel SBB, Bruch Zuglauf ICE nach Deutschland 
in Basel SBB 

• IR27 Basel–Luzern ab Olten nach Basel via Läufelfingen ohne Halt in 
Gelterkinden (Fahrausweise zur Umwegfahrt via Sissach gültig), Sissach–Basel 
SBB 1 Min. später 

• Ohne-Halt-Züge Basel–Zürich HB via Bözberg: unterschiedliches Konzept unter 
der Woche und am Wochenende: 
o Mo–Fr  

§ IC 5xx zur halben Stunde Ausfall, TGV Zürich HB an ..37/ab ..20 nur für den 
internationalen Verkehr 

§ IC 7xx (bereits gemäss Jahresfahrplan 22.5.–26.10. wegen Bauarbeiten 
Olten VL ausgedünnt) und EC/ICE zur vollen Stunde via Bözberg, Zürich HB 
an ..07 statt ..00/Basel SBB an ..58 statt ..53, Bruch Zuglauf nach/von Chur 
(einziger direkter Zug IC 1252 Chur 20.09–Basel 22.47, kein Zug in der 
Gegenrichtung) 

Linie IC61IC21/IR26 S3 S3 IR27 EC/IC6/IC61 S3 IR37 EC
Zugnr. 109xx 173xx 175xx 24xx 101xx 173xx 32xx 151
     von Laufen Delémont Frankfurt

Basel SBB ..57 ..01 ..17 ..28 ..31 ..43 11.04
Liestal ..07 ..17 ..27 ..47 ..54
Sissach ..25 ..33 ..39 ..56 ..00
Gelterkinden ..28 ..36 ..59
Gelterkinden ..31 ..37 ..59
Tecknau ..32 ..40 ..02
    Läufelfingen ..55 ..01
Olten o ..25 ..40 ..48 ..55 ..10 ..23 11.28
Olten ..29 ..30 ..49 ..57 11.30
     nach Interlaken Lugano/

Erstfeld
Luzern Milano/

Brig/
Interlaken

Zürich Milano

Linie IR37 S3 EC/IC6/IC61 IR27 S3 S3IC21/IR26 IC61 EC
Zugnr. 22xx 173xx 101xx IR34xx 175xx 173xx 109xx 10058
     von Zürich Milano/

Brig/
Interlaken

Luzern Lugano/
Erstfeld

Interlaken Milano

Olten o ..02 ..10 ..27 ..30 14.27
Olten ..35 ..48 ..05 ..12 ..17 ..33 14.42
    Läufelfingen ..57 ..07
Tecknau ..54 ..20 ..23
Gelterkinden o ..59 ..29
Gelterkinden ..59 ..33
Sissach ..55 ..03 ..23 ..27 ..37
Liestal ..01 ..11 ..33 ..44 ..53
Basel SBB o ..13 ..26 ..34 ..45 ..00 ..04 15.17
     nach Delémont Laufen

Extrazüge
vom Jahresfahrplan abweichende Verkehrszeiten
A = Montag–Freitag
Bahnersatz-Buskurs
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§ Also verkehren Ohne-Halt-Züge bloss zu diesen Stunden: 
- Basel SBB ab 6.02, 7.07–9.07, 13.07, 15.07–19.07, 21.07 
- Zürich HB ab 6.00–8.00, 10.00–12.00, 14.00, 16.00–21.00 

o Sa–So via Bözberg, spätere Ankunft in Zürich HB an ..07 statt ..00, ..33 statt 
..26, in Basel SBB an ..58 statt ..53, ..32 statt ..27; in Zürich HB kein direkter 
Umsteigeanschluss an IC an Chur, Direktverbindungen unverändert. Bei den 
IC5 Zürich HB an ..33 (ohne TGV) Anschluss an IR75 nach Konstanz und IC5 
nach St. Gallen trotz Übergangszeiten von bloss 4 bzw. 6 Min. statt regulär 7 
Min. 

• IR37 Basel–Zürich(–St. Gallen) Basel SBB ab ..43 statt ..47, Liestal ab ..54 statt 
..57, Sissach ab ..00 statt ..03, Gegenrichtung gemäss Jahresfahrplan, 7.7.–13.8. 
Zuglauf in Zürich gebrochen (siehe unten) 

• S3 Basel SBB–Olten bloss Stundentakt Gelterkinden–Tecknau (Olten an ..10/ab 
..48), Bahnersatzbetrieb mit Anschluss in Gelterkinden in der anderen halben 
Stunde, S3 Gelterkinden ..27–Basel ..56 6–4 Min. später 

• Zusatzzüge 170xx Basel–Olten und Basel–Stein-Säckingen (am Abend) Ausfall 
• S9 Sissach–Läufelfingen–Olten Ausfall, Bahnersatzbetrieb (kein direkter Ersatz 

der Zusatzzüge S 17099/17096, 17098) 
• S29 Aarau–Turgi Mo–Fr Ausfall Brugg–Turgi (an ..26/ab ..32) 
• S6 Baden–Zürich–Uetikon Mo–Fr Ausfall Baden–Wettingen 
• S1 Basel–Frick Sa–So Überholung durch IC in Stein-Säckingen 
• S12 Brugg–Winterthur Seen/–Seuzach Sa–So Überholung durch IC in Turgi bzw. 

Wettingen, Gegenrichtung keine bzw. in Baden 
• RE 47xx Wettingen–Olten Sa–So Überholung durch IC in Baden (nur in dieser 

Richtung) 
Die Zugsausfälle auf den Linien S9, S26 und S6 sind bedingt durch die Umleitungen 
im Fernverkehr. Die Überholungen Sa–So werden im operativ geregelt, d.h. die 
überholten Züge erhalten keine neue Fahrordnung, sondern verkehren nach der 
Überholung zuerst leicht verspätet, können diese Verspätung aber abbauen. Bei 
Verspätung des überholenden Zuges kann die Überholung an einen folgenden 
geeigneten Bahnhof verschoben werden.  
Bei den IR27 Basel–Luzern ist während des Baufahrplans zwischen Sissach und 
Olten die Schnellzugsregel für Verbundfahrausweise ausser Kraft.  
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Übersicht Verbindungen Basel–Zürich 

 
 
Im Güterverkehr können Nord–Süd im Ergolztal keine zusätzlichen Züge angeordnet 
werden. Süd–Nord kann bloss 1 Zug statt 4 Züge pro Stunde via Hauenstein-
Basistunnel fahren, die restlichen Züge müssen über Läufelfingen fahren, mit 
weniger Last oder stärkerer Traktion. Trassen stehen etwa Olten ab ..20, ..40 und 
..50 zur Verfügung.  
Die Erfahrung der ersten Woche zeigt, dass pro Stunden 0–2 Güterzüge über die 
alte Hauensteinstrecke fahren und operativ mehr Züge den Regelweg nutzen 
können. 
 

Linie IC61 *EC/IC3 *EC/IC3 IR36 IC61 IC3/TGV TGV IR36 IR37
     von (Hamburg) (Hamburg) (TGV Paris) Paris

Basel SBB ..57 C..07 A..07 ..13 ..28 C..33 a�..33 ..37 ..43
     Frick ..42 ..03
Olten o ..25 ..55

IR17 IC5
Olten �..29 �..59
Aarau ..24
Zürich HB o ..00 C..04 A..07 ..24 ..30 C..33 a..37 ..49 ..52
     nach (Chur) St. Gallen IC3 Chur Flughafen

Linie IR37 IR36 TGV IC5 IC3/TGV IR36 IR17 **EC/IC3
     von Flughafen St,. Gallen IC3 Chur (C Chur)

Zürich HB ..08 ..10 a..20 ..30 C..34 ..36 ..55 ..00
Aarau ..36
Olten o ..00 ..27

IC61 IC61
Olten ..05 ..33
     Frick ..57 ..18
Basel SBB o ..13 ..24 a�..27 ..34 C..32 ..47 ..04 ..57
     von Paris ( TGV Paris (Hamburg)

� kein offizieller Anschluss, Übergangszeit 4 Min. anstelle der ordentlichen 5 Min.
*  Basel SBB ab 6.02, 7.07–9.07, 13.07, 15.07–19.07, 21.07
** Zürich HB ab 6.00–8.00, 10.00–12.00, 14.00, 16.00–21.00
A Montag–Freitag ausg. 1. August
C Samstag–Sonntag inkl. 1. August
a� Montag–Freitag ausg. 1. August Basel SBB ab 10.33, 13.33, 15.33, 19.33, 21.33, in Basel SBB Halt nur zum Aussteigen
a� Montag–Freitag ausg. 1. August Zürich HB ab 7.20, 9.20, 11.20, 13.20, 15.20, in Basel SBB Halt nur zum Einsteigen
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St. Gallen Winkeln–St. Gallen 7.7.–13.8. dauernder Einspurbetrieb 
6,0 km Fahrbahn werden erneuert, 3,8 km Gleisentwässerung und 3,6 km 
Kabelkanäle neu gebaut, 0,4 km Winkelgitter zur Stabilisierung der Böschung erstellt, 
1,3 km Bankett instandgestellt, 23 Signale aufgestellt, 9 Signale angepasst, 19 
Signale entfernt und in St. Gallen Winkeln 2 Weichen erneuert. 

 
• IC1 Fribourg–Zürich HB–St. Gallen Halt in Wil und Ausfall Wil–St. Gallen (Wenden 

in Winterthur betrieblich nicht möglich), die frühmorgendlichen, langsamen IC 701 
und 706 verkehren gemäss Jahresfahrplan 

• IR37 Basel–Zürich HB–St. Gallen und EC Zürich–München Ausfall Wil–St. Gallen 
und Bruch Zuglauf in Zürich HB, Zürich–Wil mit RABe 511 im Durchlauf mit den 
RE 49xx Wil–St. Gallen–Chur (ähnlich wie in der Fahrplanperiode 2019–2020) 

o Reisende nach München fahren Zürich–St. Gallen mit den IC5 (Zürich HB ab 
..39/an ..23), EC 192/197 fallen auch St. Gallen–St. Margrethen (ab 19.20/an 
19.43) aus, Reisende fahren mit S3 23378/23371; EC 194/193 fallen wegen 
Bauarbeiten in Deutschland 11.6–16.8. ganz aus. 

• RE 48xx Wil–St. Gallen Halt in St. Gallen Winkeln HVZ in Lastrichtung 
• IC5 St. Gallen ab ..11 (statt ..12) 

Linie S11 IR37-RE IC1 IC5 S5 S1
    von Fribourg Lausanne Weinfelden

Zürich HB ..09 ..33 ..39
Zürich Flughafen ..21 ..44 ..51
Winterthur ..37 ..59 ..07
Wil o ..54 ..16 ..21
Wil a..45 ..01 ..23 ..32
Uzwil a..52 ..08 ..30 ..39
Flawil a..57 ..13 ..36 ..44
Gossau SG a..01 ..17 ..40 ..45 ..49
St. Gallen Winkeln a..05 *..20 ..48 ..52
St. Galllen Bruggen ..50 ..54
St. Gallen o ..25 ..48 ..56 ..59
    nach Chur

Linie S1 S5 IC5 IC1 RE-IR37 S11
    von Chur

St. Gallen ..00 ..03 ..11 ..34
St. Galllen Bruggen ..03 ..06
St. Gallen Winkeln ..05 ..09 *..39
Gossau SG ..10 ..14 ..20 ..42 a..56
Flawil ..14 ..26 ..46 a..01
Uzwil ..19 ..32 ..50 a..06
Wil o ..28 ..38 ..58 a..15
Wil ..40 ..44 ..08
Winterthur o ..56 ..01 ..26
Zürich Flughafen o ..11 ..16 ..41
Zürich HB o ..23 ..27 ..53
    nach Weinfelden Lauusanne Fribourg

Extrazug, Extrahalt
vom Jahresfahrplan abweichende Verkehrszeiten
a Montag–Freitag ausg. 1. August, während HVZ
* Montag–Freitag 7.20, 8.20 Richtung St. Gallen; 16.39, 17.39, 18.39 Richtung Wil
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• S11 Wil–St. Gallen (an ..11/ab ..48) Ausfall St. Gallen Winkeln–St. Gallen bzw. St. 
Gallen–Gossau SG 

• S55 Weinfelden–St. Gallen (an ..23/ab ..37) Ausfall Gossau SG–St. Gallen 
 
Reisezeiten Zürich–St. Gallen 
Linie Jahresfahrplan Baufahrplan 
IC1 1°02’ - 
IC5 1°09’ 1°09’ 
IR37 1°09’ 1°16’ (Wil–St. Gallen als RE) 
Mittel 1°07’ 1°13’, 2 statt 3 Züge/Std. 

Je nach Anschlüssen in Gossau SG und St. Gallen verlängern sich die Reisezeiten 
erheblich oder besteht bloss 1 Verbindung/Std. statt 2. 
 
 
Rollmaterialeinsatz 
Die für die Ersatzzüge Vevey–Fribourg und Zürich–Wil benötigten RABe 511 (vier- 
und sechsteilige) werden einerseits über die Ablieferungen für die S-Bahn Zürich 
gewonnen, welche dort erst ab Fahrplan 2019 benötigt werden, andererseits durch 
Rollmaterialkaskaden, z.B.: 
• RE 37xx Bern–Biel auf 2 Tageleistungen nicht benötigte, um 2 A und WRB 

verkürzte DS IC-Pendelzüge der IC1: Re 460 - AD - A - 4 B - Bt 
• IR 20xx Basel–Zürich Flughafen alle Züge mit EW IV-Pendelzüge (teilweise nicht 

benötigte Einheiten vom IR15), so dass RABe 511 und RABDe 500 freigestellt 
werden konnten. 

 
Auf den RE Genève–Vevey–Fribourg werden 3 statt normalerweise 1 sechsteiliger 
RVD RABe 511.0 eingesetzt, alle anderen RVD sind vierteilige (RABe 511.1). Einer 
der langen RVD ist jener, der sonst auf der S1/S5 zwischen Grandson, Lausanne 
und Palézieux eingesetzt wird. Die betroffenen Züge werden der S1/S5 mit 2 RABe 
523 geführt. 
Die 3. Tagesleistung der RE 37xx wird mit einem RABe 511.0 geführt, bei dem auf 
eine Verstärkung mit einem RABe 511.0 in den HVZ verzichtet wird. 
 
Auf dem IR 19xx und IR 22xx zwischen Basel und Zürich HB via Bözberg bzw. 
Hauenstein werden die lokbespannten Kompositionen auf bis zu 14 Wagen verstärkt. 
 
Der TGV 10205 (Ersatz TGV 9205) Zürich 7.20–Basel(–Paris) wird mit 2 TGV-POS 
geführt, obwohl der Zug für den Verkehr Zürich–Basel gesperrt ist, hingegen wird die 
hintere Einheit für den IR 1965 Basel–Frick–Zürich benötigt. 
 
Der verlängerte RE 4858 Chur–St. Gallen–Zürich 7.53 und der RE 4883 am Abend 
ab Zürich 17.09 werden aufgrund der Nachfrage Mo–Fr mit RABe 511.0 + RABe 
511.1 geführt.  
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Weitere grössere Baustellen mit betrieblichen Einschränkungen 
• VL Olten 22.5.–26.10. durchgehender Einspurbetrieb für Fahrbahnerneuerung und 

Anpassung Gleisgeometrie, Ohne-Halt-Züge Basel–Zürich HB diverse Ausfälle IC 
7xx (siehe Jahresfahrplan) 

• Arzier–La Cure (NStCM) 9.7.–2.11. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb 
• Lausanne-Flon–Prilly-Chasseur (LEB) 9.7.–14.8. Vollsperrung für Tunnelbau: 

Bahnersatzbetrieb 
• Le Day–Le Brassus (TRAVYS) 7.7.–1.8. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb, 

Umsteigen in Fahrrichtung Lausanne in Vallorbe (statt Le Day) 
• Sentier-Orient–Le Brassus (TRAVYS) 2.–26.8. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb 
• Fribourg–Grolley/–Cressier FR (TPF) 7.7.–19.8. Vollsperrung für Bau Bahnhöfe 

Givisiez (EA 11/17) und Courtepin (EA 5/18): Bahnersatzbetrieb (aus/in Richtung 
Fribourg bis/ab Murten), Güterverkehr Grolley eingestellt, Givisiez im Dieselbetrieb 
ab Fribourg bedient 

• Biel–Evilard/Leubringen (VB) 9.7.–11.8. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb 
• Delémont–Delle 7.7.–19.8. Vollsperrung für den Bau des Kreuzungsgleises in 

Bassecourt, Fahrbahnerneuerungen in Courfaivre, zwischen Glovelier und St-
Ursanne, in Porrentruy, Courtemaîche sowie in Boncourt (total 6100 m), Ersatz 
des stählernen Brückenträgers beim 68 m langen Malvie-Viadukts (südlich von St-
Ursanne) durch einen Betontrog: Bahnersatzbetrieb 

• Ramsei–Sumiswald-Grünen (BLS) 21.7.–12.8. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb 
• Wolhusen–Malters 16.–27.7. Vollsperrung: Bahnersatzbetrieb 
• Bubendorf–Waldenburg (BLT) 7.–29.7. Vollsperrung für Erneuerung Gleisunterbau 

und Perron in Talhaus 
• Felben-Wellhausen–Müllheim-Wigoltingen 1.7.–6.9. durchgehender Einspur-

betrieb für Fahrbahnerneuerung: Bahnersatzbetrieb Frauenfeld–Weinfelden 
anstelle der S30 

• Steinhausen 7.7.–6.8. Vollsperrung für Fahrbahnerneuerung: Bahnersatzbetrieb 
Knonau–Zug 

• St. Gallen St. Fiden–Wittenbach (SOB) 9.7.–9.9. Vollsperrung für Instandstellung 
Bruggwald- und Galgentobeltunnel: Bahnersatzbetrieb St. Gallen– und St- Fiden–
Wittenbach 

• Pratteln–Bözberg–Brugg 12.–17.8. nächtliche Einspurbetriebe für gebündelte 
Instandhaltungsarbeiten: Ausfall Fernverkehr, 18.–19.8. Sperrungen für 
Fahrbahnerneuerung in Kaiseraugst und Brugg 

• Romont–Chénens 8.9.–10.11. Sa–So Einspurbetrieb für Fahrbahnerneuerung und 
Bau Überhol-Bahnhof Lussy (siehe SBB/Anlagen): Ausfall S40, Bahnersatzbetrieb 

Dazu kommen zahlreiche Teil- oder Vollsperrungen am Wochenende und/oder über 
Nacht sowie grössere Anlässe wie das Gurtenfestival Wabern, das Openair 
Frauenfeld, Paléofestival Nyon, Streetparade Zürich, Openair Gampel und diverse 
Stadtfeste. 


